	Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für soziale Dienstleister nach § 3 des Sozialdienstleister-Einsatzgesetzes (SodEG)



Antragsteller bzw. Leistungserbringer

	[bookmark: _GoBack]Name / Einrichtung: 
     


	Anschrift:
     


	Telefonnummer Mailadresse:
     




|_|	öffentlicher Träger
falls ja, folgender Wohlfahrtsverband:      
|_|	privater Träger

Beginn der Hilfe ab:      

Art der Leistung
|_|	Schulbegleitung § 75 SGB IX
|_|	      

Ich / Wir bestätigen verbindlich gegenüber dem Sozialhilfeträger, dass folgende Summe laut den uns geführten geschäftlichen Unterlagen in den letzten 12 Monaten für die Schulbegleitung durch diesen überwiesen worden ist:

	 Summe:

     



Grundlage für die genannte Summe:
|_|	Angefügte Bescheinigung Steuerberater 2019
|_|	wird nachgereicht (lag bei Jahresabschluss noch nicht vor)

Das gewährte Kurzarbeitergeld ist durch Vorlage des Bewilligungsbescheides der Agentur für Arbeit nachzuweisen.
Unerlässlich für die Ermittlung des Zuschusses nach SodEG ist die in der Anlage einzureichende und auszufüllende Kalkulationsgrundlage.
Nur bei Vorliegen der Kalkulationsgrundlage ist eine Zuschussgewährung möglich.

Ich bitte um Überweisung des Zuschussbetrages auf das folgende Konto:
	Kontoinhaber: 

     


	IBAN:

     


	Bezeichnung der Bank:

     




Die Beantragung von Zuschussleistungen nach dem Sozialdienstleister-Einsatzgesetz (SodEG) ist mit einer Erklärung zu Art und Umfang von vorhandenen Ressourcen verbunden, die zur Bewältigung der Auswirkungen der Coronavirus-Krise zur Verfügung gestellt werden könnten. Ressourcen sind nur dann bereitzustellen, wenn dies im Einzelfall rechtlich zulässig und zumutbar ist. Die vorhandenen Ressourcen sind schriftlich dem Krisenstab des Kreises Recklinghausen, Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657 Recklinghausen oder per E-Mail: Krisenstab-Kreis.Recklinghausen@kreis-re.de zu melden.

1. Zur Bewältigung  der Auswirkungen der Coronavirus-Krise kann ich / mein Unternehmen / meine Einrichtung zum Zeitpunkt der Antragstellung zur Verfügung stellen:

	Sachmittel:
 
     




	Personal:
 
     




	Räumlichkeiten:
 
     




	Sonstiges:
 
     




2. Erklärung über Unterstützungsmöglichkeiten zur Bewältigung von Auswirkungen der Coronavirus-Krise gem. § 1 Absatz 1 des Sozialdienstleister-Einsatzgesetzes (SodEG) 				
						
						
Es wird gegenüber dem Sozialhilfeträger des Kreises Recklinghausen versichert, dass ich / das Unternehmen / der soziale Dienstleister / die Einrichtung 
	
Name und Anschrift:      

unter Ausschöpfung aller nach den jeweiligen Umständen zumutbaren Möglichkeiten und unter Berücksichtigung rechtlicher Vorgaben Arbeitskräfte, Räumlichkeiten sowie sonstige Sachmittel in Bereichen zur Verfügung stelle/stellt, die zur Bewältigung von Folgen der Coronavirus-Krise einsetzbar und geeignet sind, insbesondere in der Pflege und in sonstigen gesellschaftlichen und sozialen Bereichen. Erfordert die Coronavirus-Krise auch Hilfen in anderen Bereichen (z. B. Logistik für die Lebensmittelversorgung oder Erntehelfer), umfasst diese Erklärung auch diese Bereiche.												
Es wird zudem bestätigt, dass aufgrund von Maßnahmen zur Bekämpfung übertragbarer Krankheiten nach dem Fünften Abschnitt des Infektionsschutzgesetzes der Betrieb, die Ausübung, die Nutzung oder die Erreichbarkeit von Angeboten unmittelbar oder mittelbar beeinträchtigt ist. Der Bestand des Unternehmens / des sozialen Dienstleisters / der Einrichtung kann nicht durch tatsächliche Zuflüsse anderer vorrangiger Mittel selbstständig gesichert werden. 	

						

     								_______________________
Ort, Datum							Unterschrift

								_______________________
								in Druckbuchstaben	

